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Mehr Nachrichten aus Luzern »  

Nun droht die kantonale Verwirrung 

von Daniela Gigor 

Das Bundesgesetz über das Rauchverbot ist schwammig und lässt den Ständen 

viel Spielraum. Darum werden wohl in allen Kantonen der Zentralschweiz andere 

Regeln gelten. 

Der Bund hat die Kantone am Dienstag über 

die rechtlichen Grundlagen des 

Rauchverbots informiert, das am 1. Mai in 

Kraft tritt. «Noch immer fehlen aber klare 

Richtlinien, was ich sehr bedaure», sagt Rolf 

Frick, Leiter des Rechtsdienstes beim 

Luzerner Gesundheitsdepartement. Der 

Bund habe beim Treffen lediglich auf 

Probleme hingewiesen und 

Lösungsvorschläge aufgezeigt. Unklar sei 

etwa, ob das Verbot auch in Zelten gelte. 

«Diesen und andere unklare Punkte muss 

nun jeder Kanton für sich selber definieren», 

so Frick. 

Dass die Kantone jetzt die Regeln ergänzen 

müssen, nervt Ruedi Stöckli vom kantonalen 

Verband Gastro Luzern: «Nun wird die Zeit 

für bauliche Massnahmen noch knapper.» 

Besser geht es den Zugern, die bereits 

wissen, woran sie sind. Im Rahmen der 

Revision des Gesundheitsgesetzes wurde 

auch das Rauchverbot erarbeitet. Es tritt 

bereits am 1. März in Kraft. «Die offenen 

Punkte im Bundesgesetz muss man einfach 

mit gesundem Menschenverstand 

umsetzen», rät Gesundheitsdirektor Joachim 

Eder den anderen Kantonen.  
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